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Vorlage Nr.: 50/121  15.11.2007 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 

Sozial- und Gesundheitsausschuss Dezernent IV 19.10.2007 7 

Kreisausschuss Dezernent IV 10.12.2007 17 

Kreistag Dezernent IV 17.12.2007 15 
 

   
Antrag auf Erhöhung des Kreiszuschusses ab dem Jahr 2008 

Frauen beraten- donum vitae Recklinghausen e.V.  
Reitzensteinstrasse 8, 45657 Recklinghausen 

 
Beschlussvorschlag: Die Verwaltung empfiehlt dem Sozial- und Gesundheits-

ausschuss, die Ausführungen zur Kenntnis zu nehmen und 
mit Blick auf die Haushaltskonsolidierung des Kreises die 
Höhe der bisherigen Förderung beizubehalten. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

1 - Ausgangslage 
 
Am 01.02.2001 haben im Kreis Recklinghausen die Beratungsstelle „Frauen beraten 
– donum vitae Recklinghausen e. V“ (Einzugsbereich Kreis Recklinghausen ohne 
Gladbeck) sowie die Beratungsstelle „Frauen beraten / donum vitae für Bottrop, 
Gelsenkirchen und Gladbeck e. V.“ ihre Tätigkeit im Rahmen der 
Schwangerschaftskonfliktberatung aufgenommen.  
 
Mit Kreistagsbeschluss vom 19.03.2001 förderte der Kreis Recklinghausen für das 
Jahr 2001 vorbehaltlich einer Landesförderung die Beratungsstelle Recklinghausen 
mit einem Betrag von 25.564,50 € und die Beratungsstelle Gladbeck mit einem 
Betrag von 6.131,50 €.  
 
Auf der Grundlage der Kreistagsbeschlüsse vom 17.12.2001, 24.03.2003 und 
12.07.2004 wurde die Förderung in der gleichen Höhe bis heute fortgesetzt. 
 
Neben den Kreiszuwendungen werden zur Finanzierung der Beratungsstellen 
Landesmitteln, Mitgliedsbeiträge und Spenden eingesetzt. 



2 - Antrag auf Erhöhung des Kreiszuschusses ab dem Jahr 2008 von der 
Beratungsstelle „Frauen beraten – donum vitae Recklinghausen e. V.“ vom 
01.08.2007 
 
Mit o. a. Schreiben beantragt die Beratungsstelle Recklinghausen ab dem Jahr 2008 
den Kreiszuschuss 
 
    von  25.564,50 Euro 
    auf  33.000,00 Euro 
 
anzuheben. 
 
Begründet wird der Antrag mit einer Ausweitung des Angebotes auf Beratungen im 
Rahmen von pränataler Diagnostik. Kontakte mit einem Krankenhaus zum Angebot 
pränataler Untersuchungen seien bereits aufgenommen worden. Ebenso sollen 
weitere Nachfragen von Schulen zur Durchführung von Präventionsmaßnahmen 
sowie zu deren Erweiterung von bereits bestehenden Präventionsangeboten 
vorliegen. 
 
Der LWL hat zum 01.05.2007 bereits eine weitere 0,5 Planstelle zugewiesen, die mit 
einem Berater besetzt wurde. Außerdem wird der Stellenanteil einer 
Sekretariatsstelle erhöht. 
 
 
3 - Vorschlag 
 
Es wird vorgeschlagen, dass sich die Förderung des Kreises Recklinghausen 
weiterhin ausschließlich auf das bisherige Aufgabenprofil beschränkt. Mit der 
derzeitigen Höhe der Förderung werden, wie die Förderpraxis bislang gezeigt hat, 
die Aufgaben der Schwangerschaftskonfliktberatung ausreichend abgedeckt.  
 
Dieses gilt insbesondere vor dem Hintergrund der schwierigen Finanzlage der 
kreisangehörigen Städte und des Kreises Recklinghausen. 
Der Kreis Recklinghausen wurde durch die Bezirksregierung Münster im Rahmen der 
Haushaltsgenehmigung 2007 angewiesen, für die nächsten Jahre zum Ausgleich ein 
Haushaltssicherungskonzept zu erstellen und Einsparungen nachzuweisen. 
 
 
 
 
 
 
 


